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Fachinformation

Aktives, künstliches Geotop

Die Wolfsgrueb ist ein kleiner Kiesabbau in mehrheitlich stark verkitteten Schottern mit teilweise moränoidem 
Charakter. Grössere Blöcke bis 50 cm Länge finden sich in schlecht sortiertem, sandigem Kies. Mit über 800 m ü.
M. ist die Wolfsgrueb ein sehr hoch gelegenes Vorkommen ausserhalb des während der letzten Eiszeit 
vergletscherten Gebietes, dessen Bedeutung und Alter noch nicht genauer geklärt sind. Offensichtlich handelt es
sich um quartäre Ablagerungen und nicht um Nagelfluh der Oberen Süsswassermolasse. Stellenweise sind die 
einzelnen Komponenten von schön ausgebildetem Kalzitzement umgeben.

Andresen 1962, Hofmann 1988, 1993 Photos Stand 1997, März 2000 und Herbst 2006, 
Sedimentpetrografie von F. Hofmann 1997
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Kurzbeschreibung
Hoch oben über Bichelsee befindet sich eine kleine Kiesgrube in eiszeitlichen Schottern, deren einzelne Steine 
von zum Teil schön ausgebildeten Kalzitkristallen zusammen gehalten werden – ein Hinweis darauf, dass die 
Schotter schon ziemlich alt sein müssen. Sie könnten gut und gerne seit einigen hunderttausend Jahren hier 
liegen.

Zugang: Strasse von Bichelsee nach Steig, dann westlich Rengerswil Feldweg zur Wolfsgrueb.
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